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©îtblid), nad) t>ercjcblid)ert a3erfud)ert, fein ©las
SU ergeben unb su leeren, purselte ber fd)roere
3taliener mit einem lauten gludje nom 6tut)l
unb unter ben Difd).

Der SBrite ladite bariiber mit ftierem 23Iid unb
t)ielt nod) eine tur3e ÎBeile ftanb. Dann aber
mufjte aud) er bem anbern unter ben Difd) folgen.

Der fiegreid)e ©ion ©ieri fab fid) nun ge3œun=
gen, ben Aeft ber gerabe angebrochenen <5lafd)e
allein aus3utrinten. ©ar nid)t lange, unb cr roar
aud) bamit fertig.

3et)t fe©e er fid) beguem unb gemiitlid) 3ured)t
unb meinte liebenstoürbig: „fjerr 2Birt, nocl)
brei 3lafd)en SBeltliner unb 3roei frifdje .Uollegeit !"

3-3-3-

Schmierige 33orfteUung

3n einer Berliner ©efellfd)aft trafen fid) 3toci
eirtanber unbetannte §erren. Der eine, in orbem
ftroljenber Uniform, ftellte fid) oor: ,,33on ber ©Ha=

ni© ©eneral ber Artillerie."
„Summ !" ermiberte ber anbere unb mad)te eine

l)öflid)e Serbeugung. Der ©eneral sudte 311=

fammen.
„©eftatten nochmals", roiebert)olte er, „oon ber

©Haiti© ©eneral ber Artillerie."
„Summ!" fagte ber anbere roie suoor.
Der ©eneral betam einen roten Hopf. Seine

Stimme tourbe fdjneibenb fd)arf: „3d) habe mir
erlaubt, mid) 3hneit oor3uftellen, id) bin ber ©e=

neral ber Artillerie oon ber ©Hani©"
„Unb id) ©eheimrat ©kofeffor Dr. Summ."

©Seffiimsmus

Sd)openI)auer mod)te bie grauen nid)t leiben,
er l)at bide Siid)er gegen fie gefd)rieben. 2Bas
ÏBunber, ba© er 3eit feines fiebens unoerl)eiratet
blieb?

3mmerf)in tonnte er nicf)t oerl)inbern, baf) ein
3reunb fid) in bie 3-effeln bes (£I)cjod)s begab. Der
3-reunb fragte il)n oorher: „3d) heirate am achten,
bas ift greitag. J)u glaubft bod) nid)t aud), baff
ber Freitag ber ©he Unglüd bringt?"

Der Shilafoph fah feinen Sreunb ooll an: „3d)
fefje nid)t ein, toarum ber Sreitag eine Ausnahme
mad)en follte."

Schlank werden
ohne der Gesundheit zu schaden ist das Ziel
der Kräuterpillen Helvesan-3. Sie wirken, in-
dem sie den Durchgang der Nahrung durch den
Darm beschleunigen und so deren Ausnutzung ver-
mindern. Dadurch wird zwangsläufig eine über-
massige Aufnahme und Ablagerung von Fett im
Körper verhütet.
Die Kräuterpillen Helvesan-3 regen aber auch
die Drüsentätigkeit an, die abgesonderten Drüsen-
säfte fördern ihrerseits den

Fettabbau! — Mit Hilfe des
Naturheilmittels Helvesan-3
gelingt so der erfolgreiche Kampf gegen das über-
schüssige Fett. Die grünen Kräuterpillen Helve-
san-3 helfen zur Entfettung.

Helvesan-3 Kräuterpillen Fr. 3.65
Nervöses Herz?
Angegriffene Nerven? I

Übermüdung?
Helvesan-5 hilft '

Nervöser Magen?
Erschlaffung?
Magenschwäche
Helvesan-4 hilft?

Versuchen Sieauch den feinen Hei vesan-Kräuter-
tee, Paket Fr. 2.25.
In Apotheken und Drogerien erhältlich. Versand
durch Lindenhof-Apotheke, Rennweg 46, Zürich 1,
Tel. (051) 27 50 77
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Endlich, nach vergeblichen Versuchen, sein Glas
zu erheben und zu leeren, purzelte der schwere

Italiener mit einem lauten Fluche vom Stuhl
und unter den Tisch.

Der Brite lachte darüber mit stierem Blick und
hielt noch eine kurze Weile stand. Dann aber
muhte auch er dem andern unter den Tisch folgen.

Der siegreiche Gion Gieri sah sich nun gezwun-
gen, den Rest der gerade angebrochenen Flasche
allein auszutrinken. Gar nicht lange, und er war
auch damit fertig.

Jetzt setzte er sich bequem und gemütlich zurecht
und meinte liebenswürdig: „Herr Wirt, noch
drei Flaschen Veltliner und zwei frische Kollegen!"

J-J-I-

Schwierige Vorstellung

In einer Berliner Gesellschaft trafen sich zwei
einander unbekannte Herren. Der eine, in orden-
strotzender Uniform, stellte sich vor: „Von der Pla-
nitz, General der Artillerie."

„Bumm !" erwiderte der andere und machte eine
höfliche Verbeugung. Der General zuckte zu-
sammen.

„Gestatten nochmals", wiederholte er, „von der
Planitz, General der Artillerie."

„Bumm!" sagte der andere wie zuvor.
Der General bekam einen roten Kopf. Seine

Stimme wurde schneidend scharf: „Ich habe mir
erlaubt, mich Ihnen vorzustellen, ich bin der Ge-
neral der Artillerie von der Planitz."

„Und ich Geheimrat Professor Dr. Bumm."

Pessimismus

Schopenhauer mochte die Frauen nicht leiden,
er hat dicke Bücher gegen sie geschrieben. Was
Wunder, das; er Zeit seines Lebens unverheiratet
blieb?

Immerhin konnte er nicht verhindern, das; ein
Freund sich in die Fesseln des Ehejochs begab. Der
Freund fragte ihn vorher: „Ich heirate am achten,
das ist Freitag. Du glaubst doch nicht auch, dass

der Freitag der Ehe Unglück bringt?"
Der Philosoph sah seinen Freund voll an: „Ich

sehe nicht ein, warum der Freitag eine Ausnahme
machen sollte."
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